
w
w

w
.k

ul
tu

r -
zu

er
i -u

nt
er

la
nd

.c
h

SEPTEMBER – FEBRUAR 26/27
LESUNG*SCHWEIZER BUCHPREMIERE

26.9/7.11*/28.11/30.1

VORTRAG
16.1

EVENTREIHE
22.10/23.10/24.10

MUSIK/KONZERT
21.11/9.1

THEATER/PERFORMANCE
13.2

ETCETERA
18.12/24.1

PARKPLÄTZE finden Sie entlang der 
Spitalstrasse, beim Bezirksgericht  
oder einzelne bei Baumschulen Hug.

Verein Philosophe
Regensbergstrasse 26 • 8157 Dielsdorf

SMS • 076 343 32 82



Samstag • 26. September 2026

PHALLISCHE HYMNEN  
& DAS TAGEBUCH

mit Bodo Krumwiede  
& Christoph Meister

RAINER MARIA RILKE & WOLFGANG V. GOETHE  
Der zweite Abend in der Trilogie zu Rainer Maria Rilkes  
hundertstem Todestag wird von Bodo Krumwiede 
Theater- und Filmschauspieler, sowie Christoph 
Meister, Hörspielsprecher und Germanist, bestritten.

RILKES RUHM REICHT WEIT ÜBER SEINEN TOD  
am 26. Dezember 1926 hinaus: ein TikTok-Star,  
dessen Zeilen Motive für Tattoos einiger Popstars 
geworden sind. In ihrem Gespräch über den Jubilar 
legen der Germanist Christoph Meister und Bodo 
Krumwiede den Schwerpunkt auf Rilkes «Sieben 
Gedichte», auch bekannt als Phallische Hymnen, 
und entdecken mithilfe von Siegfried Unselds  
Erläuterungen im Inselbuch Nr. 1000 «Das Tagebuch 
Goethes» als dessen Inspirationsquelle und gehen 
der Frage nach, inwieweit die alten Meister der 
Sprachkunst noch einen Beitrag zum aktuellen  
Diskurs über die neue Männlichkeit leisten können. 

BODO KRUMWIEDE: Rezitation & Dialog
CHRISTOPH MEISTER: Rezitation & Dialog

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 



Donnerstag • 22. Oktober 2026

ZEIT IHRES LEBENS
mit Ulrike Ulrich

ULRIKE ULRICH, geboren 1968 in Düsseldorf, lebt 
seit 2004 in Zürich. Ihre Texte wurden mehrfach 
ausgezeichnet u.a. mit dem Walter Serner-Preis 
und dem Lilly-Ronchetti-Preis. 2025 erschien im 
Berlin Verlag ihr vierter Roman «Zeit ihres Lebens»: 
Im Sommer 2021 schreibt die Schriftstellerin Liane 
Steffen am Montmartre Briefe an ihre verstorbene 
Freundin Jana, mit der sie so oft in Paris war. Sie 
versucht zu erzählen, wie sich die Welt seit Janas 
Tod vor acht Jahren verändert hat.

«Der Roman liefert (…) einen wichtigen Beitrag zu 
einer hochaktuellen Debatte um Macht, Wissen, 
Situiertheit und Identität, indem er deutlich macht, 
dass das «Ich» kein statischer Ausgangspunkt ist, 
keine Referenz auf ein mit sich selbst identisches 
Subjekt, sondern immer nur das vorläufige Ziel auf 
einem Weg, den wir nie alleine gehen.» (Martina 
Süess in der WOZ)

Veranstaltung im Rahmen von ZÜRICH LIEST
Kooperation mit BUCHHANDLUNG ZUM GEEREN

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 



Freitag • 23. Oktober 2026

FANTAST!
mit Pius Strassmann

PIUS STRASSMANN, geboren 1963, lebt in Luzern  
und im Emmental. Er arbeitete als Musiker, Musik-
Kinesiologe sowie Lehrer an Primar-/Musikschulen.  
Heute widmet er sich ausschliesslich dem Schreiben  
und seinen Interessen als Blockflötist. 

«Wie funktioniert dies und das in der Welt?», fragt 
sich der kindliche Held dieses Romans tagtäglich. 
Fern der Unruhe, die in den 1970er-Jahren auch die  
Schweiz zu ergreifen beginnt, lebt er mit seiner Oma 
an einem freundlichen Ort. Das Haus gleicht einer 
Wunderkammer, und das Leben – so mysteriös und 
voller Geheimnisse – gibt beständig neue Rätsel 
auf. Um Antworten ist dieses Kind nie verlegen, es 
ist ein Fantast, originell und eigenwillig.

FANTAST!, der erste Roman von Pius Strassmann 
– ebenso tiefgründig wie schelmisch – beglückt 
mit unvergesslichen Figuren und einer Sprache, die 
man sich unentwegt selber vorlesen möchte, so 
poetisch, so bewegend ist sie.

Veranstaltung im Rahmen von ZÜRICH LIEST
Kooperation mit BUCHHANDLUNG ZUM GEEREN

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 



MORGENGRAUENGEWÄSSER
mit Azizullah Ima 
& Andreas Neeser

LITERARISCHER DIALOG zwischen afghanischem 
Exilautor und schweizer Schriftsteller – intensiv und 
thematisch vielschichtig. In Imas Miniaturen scheint 
immer wieder der Protest gegen Krieg und religiösen  
Fanatismus auf, während Neeser die Vorläufigkeit  
von Welt- und Identitätserfahrung reflektiert – ein 
faszinierendes west-östliches Gewebe.

AZIZULLAH IMA, 1963 geboren, studierte Pädagogik 
in Kabul und war Chefredakteur der Tageszeitung 
Dariz. Als 1996 die Taliban die Macht übernahmen, 
musste er Afghanistan verlassen. Seit 1999 lebt er in 
der Schweiz. Er hat auf Persisch zahlreiche Romane, 
Erzählungen und Gedichte publiziert.

ANDREAS NEESER, 1964 geboren, studierte Germa-
nistik, Anglistik und Literaturkritik in Zürich. Von 2003 
bis 2011 Aufbau und Leitung des Aargauer Literatur-
hauses, danach Tätigkeit als Deutschlehrer. Sein 
umfangreiches literarisches Schaffen wurde vielfach  
ausgezeichnet.

Veranstaltung im Rahmen von ZÜRICH LIEST
Kooperation mit BUCHHANDLUNG ZUM GEEREN

Samstag • 24. Oktober 2026

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 



Samstag • 7. November 2026

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 

KALMANN SCHWEIGT
Schweizer Buchpremiere
mit Joachim B. Schmidt

DER AUTOR Joachim B. Schmidt, geboren 1981, 
aufgewachsen im Kanton Graubünden, ist 2007 
nach Island ausgewandert. Seine Romane, da-
runter «Kalmann» und «Tell», sind Bestseller und 
wurden vielfach ausgezeichnet, unter anderem mit 
dem Crime Cologne Award und zuletzt mit dem 
Glauser-Preis. Der Doppelbürger lebt mit seiner 
Frau und zwei gemeinsamen Kindern in Reykjavìk. 

MIT KALMANN hat Joachim B. Schmidt einen lie-
benswerten Antihelden und eine Kultfigur erschaffen.  
Bereits nach Erscheinen des ersten Bandes war 
der Literaturkritiker Denis Scheck so begeistert 
über diese eigenwillige Hauptfigur, dass er den 
Autoren in seiner Wahlheimat Island besuchte und 
den Roman in seiner Sendung «Druckfrisch» pro-
minent vorstellte. Und so ist auch der neue, span-
nungsgeladene Krimi in der atemberaubenden 
mystischen Kulisse Islands von Kalmanns philoso-
phischen und humorvollen Gedanken durchzogen. 
Gebannt – und immer wieder lächelnd – lesen wir 
davon, wie die Vergangenheit unsere Gegenwart 
bestimmt und von Themen, die hochaktuell sind, 
wie etwa die umstrittene, industrielle Fischzucht.

DIE TRILOGIE findet nun mit «Kalmann schweigt» 
ihren Abschluss.



Samstag • 21. November 2026

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 

ÜBERLAND DUO
mit Max Lässer  

& Markus Flückiger

DER SCHWEIZER AUSNAHMEGITARRIST Max Läs-
ser knüpfte 2001 mit dem Album «Überland» da an, 
wo er Ende der 70er Jahre mit den beiden Alben 
«Alte Schweizer Tänze» begann, sich mit Schweizer 
Volksmusik zu beschäftigen. Aus der Begegnung mit 
dem Schwyzerörgeli-Spieler Markus Flückiger an der 
Expo.02, wo sich das Überlandorchester erstmals 
formierte, entstand 2007 die CD «Überland Duo+». 
In den letzten 24 Jahre komponierten Max Lässer 
und Markus Flückiger eine Musik, welche Tradition  
mit der eigenständigen Spielweise der Musiker und  
deren mannigfaltigen harmonischen und rhythmi-
schen Einflüssen der letzten 60 Jahre Populärmusik  
verbindet. Auch werden traditionelle Schweizer 
Tänze aus verschiedensten Regionen der Schweiz, 
welche von Hanny Christen gesammelt wurden und 
bis zu 100 Jahren zurückreichen, neu arrangiert.
ÜBERLAND - die Idee von der Suche nach einer 
Musik, welche verbunden ist mit unserem Lebensort 
– das Bestreben, eine Musik zu schaffen, die unsere 
Identität hörbar macht. Eine zeitgemässe Volksmusik.  
Lässer & Flückiger, der Kern des Überlandorchesters 
tritt erstmals als DUO auf!

IN ZUSAMMENARBEIT MIT:



Samstag • 28. November 2026

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 

WIE LANGE IST NIE MEHR
mit Doris Büchel

WIE SPRECHEN WIR ÜBER DAS STERBEN – UND WIE 
ÜBER DAS LEBEN? In ihrem vielbeachteten Memoir  
«Wie lange ist nie mehr» nimmt Doris Büchel diese 
Frage zum Ausgangspunkt einer eindringlichen und 
zugleich lebensbejahenden Erkundung mensch-
licher Endlichkeit. Im Zentrum steht die namenlose 
Ich-Erzählerin, die sich mit dem Leben und dem  
unausweichlichen Ende auseinandersetzt. Dabei ver- 
webt die Autorin eigene Erfahrungen mit Menschen 
in deren letzter Lebensphase und hält ihre Wünsche,  
Hoffnungen und Erinnerungen in Briefform fest.

In ihrer Lesung öffnet Doris Büchel den Raum für 
eine persönliche und unmittelbare Begegnung mit  
Themen, die oft gemieden werden – und zeigt dabei,  
wie viel Leichtigkeit in ihnen steckt. Im anschlies-
senden Gespräch mit dem Publikum entsteht ein 
offener, respektvoller Austausch. Fragen und per-
sönliche Gedanken sind willkommen. 

DORIS BÜCHEL ist Autorin und Anwenderin der 
würdezentrierten Therapie. Im Wörterseh-Verlag 
erschienen bislang ihre Bestseller «Grenzgängerin» 
(2017) und «Game Time» (2021). Auch ihr drittes 
Buch «Wie lange ist nie mehr», das im Februar 
2025 veröffentlicht wurde, schaffte es direkt auf die  
Schweizer Bestsellerliste. Sie lebt in Triesenberg, 
Liechtenstein.



ADVENTSFENSTER
mit Stubete

REGENSBERG & DIELSDORF öffnen wieder ein  
gemeinsames Adventsfenster im Philosophe.  
Sie sind herzlich zum gemütlichen Beisammensein 
eingeladen.

Freitag • 18. Dezember 2026

WIR FREUEN UNS AUF SIE
18 bis 20 Uhr • Danke für jeden Unkostenbeitrag



PANDORAS DREAM 
mit Tony Majdalani,  

Andreas Paragioudakis  
& Florian King

PANDORAS DREAM ist ein berührendes Klangpro-
jekt, das aus der musikalischen Zusammenarbeit 
des griechischen Musikers Andreas Paragioudakis, 
des deutschen Kontrabassisten Florian King und 
des palästinensischen Perkussionisten und Vokal-
künstlers Tony Majdalani hervorgegangen ist. 

Die Lieder basieren auf dem Gedicht «After the 
Noise» der Schweizer Autorin und Malerin Lucie 
Schaeren. Sie thematisieren die Gegensätze von 
Krieg und Frieden. 

Die Musiker erschaffen eine dichte, atmosphärische 
Klangwelt, die gleichermassen zum Nachdenken an- 
regt, wie auch Trost und Hoffnung spendet.

TONY MAJDALANI: Stimme, Perkussion
ANDREAS PARAGIOUDAKIS: Lyra,  
Mandoline, Laute, Stimme, Electronics
FLORIAN KING: Kontrabass, Electronics

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 

Samstag • 9. Januar 2027



Samstag • 16. Januar 2027

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 

EUROPA WOHIN?  
AUFBRUCH ODER ABSTIEG?

mit Tobias Straumann

DIE GESCHICHTE EUROPAS  
GLEICHT EINER ACHTERBAHN: 
Im 19. Jahrhundert stieg der Kontinent zum globalen  
wirtschaftlichen und kulturellen Zentrum auf und 
kolonisierte Afrika und Asien, dann folgte der jähe 
Abstieg im Zeitalter der Weltkriege. Schliesslich 
entwickelte sich Europa zu einer Region des Wohl-
stands in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts.

WIE GEHT ES NUN WEITER? 
Während die Lebensqualität weiterhin ausser- 
ordentlich hoch ist, mehren sich die Stimmen die 
einen erneuten Abstieg prophezeien. Sie verweisen 
auf die wirtschaftlichen Probleme, die politische 
Polarisierung und die kulturellen Selbstzweifel.  
Was ist von dieser Diagnose zu halten? Ist die Zeit 
Europas abgelaufen?

TOBIAS STRAUMANN, Professor für Geschichte  
der Neuzeit und Wirtschaftsgeschichte an der  
Universität Zürich, versucht in seinem Referat,  
Antworten auf diese dringenden Fragen zu geben.



Sonntag • 24. Januar 2027

BÜCHERTAUSCH
bei Kaffee & Kuchen

PLATZT Ihr Büchergestell aus allen Nähten?
Sie sind trotzdem noch lesehungrig?

Wir möchten Sie zum unkomplizierten Austausch 
von Büchern einladen. Sie haben Gelegenheit,  
Bücher zu bringen, in anderen Büchern zu schmö-
kern und Bücher, die Sie lesen wollen, nach Hause 
zu nehmen. Und das bei Kaffee und Kuchen!

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn ab 12 Uhr bis 16 Uhr

SMS Anmeldung 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 10.– • Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre gratis 

Inbegriffen • 1 Tee oder Kaffee • 1 Stück Kuchen



«1984» 
DIE ENTLARVUNG  

DER AUTOKRATEN
von & mit Heiko Strech

EINE HOMMAGE AN DEN DICHTER GEORGE ORWELL   
«1984»! Diese Jahreszahl kennen viele Menschen 
weltweit, auch wenn sie den antiutopischen Roman 
von George Orwell (1903-1950) nie gelesen haben. 
Der britische Romancier und Journalist schrieb  
ihn 1948, verlegte die Handlung in seine damalige 
Zukunft von 1984. In der teils humorvollen Polit- 
Fabel «Farm der Tiere» und dem atemberaubend 
antiutopischen Warnroman «1984» schildert Orwell 
die Überwachungstechniken von Stalin und Hitler, 
warnte vor der Zukunft – vor dem möglichen  
Nachfolge-Totalitarismus von Staaten, die den 
einzelnen Menschen mit technischen und psycho-
logischen Methoden brutal ins Kollektiv jagen. Vor 
allem betont Orwell, wie der autokratische «Grosse 
Bruder» in «1984» die Sprache «verfakt» in «Neu-
sprech», bis hinein ins Absurde: »Krieg ist Frieden». 
In Russlands Schulen heisst der Ukraine-Krieg denn 
auch «Friedensmission».

DAS LITERATRIO
HEIKO STRECH: Konzept, Text, Sprache
BERIT GRIEBENOW: Sprache
MACHA SOUKENIK: Gitarre

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 

Samstag • 30. Januar 2027



Samstag • 13. Februar 2027

WIR FREUEN UNS AUF SIE
Beginn um 20 Uhr • Bar ab 19 Uhr

SMS Reservation 076 343 32 82 • info@philosophe.ch
Eintritt 27.– • Mitglieder 22.– 

«WEIT WEIT WORT» 
LITERATUR, SPOKEN WORD,  

KABARETT
mit Ralf Schlatter

DER AUTOR UND KABARETTIST – im preisgekrönten  
Duo «schön&gut» – präsentiert einen Querschnitt 
durch sein Werk, mit Kurzgeschichten, Gedichten,  
Auszügen aus seinen Romanen – und einem seiner  
Songtexte für Sina. All seinen Texten eigen ist eine  
Mischung aus feiner Beobachtung, rhythmischer  
Sprache, blühender Fantasie, tragikomischen  
Figuren und geistreichem Humor. Er bringt sein 
Publikum zum Lachen und zum Nachdenken,  
oft genug beides zugleich. Und als gestandener 
Bühnenmensch ist es ein Vergnügen, ihm zu- 
zuhören. Kurzum: «weit weit wort» ist weit mehr  
als eine herkömmliche Lesung.

«Der Schweizer Kabarettist erweist sich als char-
manter und humorvoller Erzähler, der uns, ohne 
menschliche Abgründe zu leugnen, zum Phanta-
sieren und zum Lachen bringt.» (Martina Läubli, 
NZZ am Sonntag)

«Zwischendurch schreibt der Wortkünstler auch  
Romane, in denen er sein lustpralles Fabulieren  
mit philosophischem Hintersinn auf einem hohen 
Vergnügungslevel auslebt.» (Hansruedi Kugler, 
Schweiz am Wochenende)



ICH möchte regelmässig über die Aktivitäten 
des Philosophe informiert werden: 
Post o per Email oder o in Papierform

ICH möchte Gönnermitglied werden:  
Auch juristische Personen ab 500.– CHF

WIR möchten Paar- oder *Familienmitglied 
werden: 80.– CHF. (*Zugehörig sind alle im 
gleichen Haushalt gemeldeten Familienmit-
glieder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 
oder bis zum Abschluss der Erstausbildung)

ICH möchte Einzelmitglied werden: 50.– CHF

ICH möchte Einzelmitglied werden, bin zurzeit 
Schüler, Lehrling oder Student: 30.– CHF

ICH/WIR möchte/n dem Philosophe eine 
Spende zukommen lassen

NAME(N)
VORNAME(N)
ADRESSE
PLZ/ORT
EMAIL
TELEFON/MOBILE
ORT/DATUM
UNTERSCHRIFT

Regensbergstrasse 26 • 8157 Dielsdorf

KULTUR
Interesse? Mitgliedschaft?



Regensbergstrasse 26 • 8157 Dielsdorf

SCHENKEN
Freude? Unterstützung?

Möchten SIE jemandem eine 
Freude bereiten? Bei uns und in 
der Buchhandlung zum Geeren 
können SIE Geschenkgutscheine  
in beliebiger Höhe für COOLTUR 
im Philosophe beziehen.

SIE würden uns gerne generell 
unterstützen? Dann werden SIE  
unser neustes Vereinsmitglied:

Einzelmitglied: 50.– CHF
Paare/Familien: 80.– CHF

Gönner: ab 500.– CHF

SIE würden uns gerne punktuell 
unterstützen? An unserer Abend- 
kasse haben SIE die Möglichkeit  
für 50.– CHF ein Gönnerbillett zu  
beziehen.



Regensbergstrasse 26 • 8157 Dielsdorf

DANKE
Unterstützer des Philosophe

DANKE
Sponsoren des Philosophe

• Atelier Aspos AG, Dielsdorf
• Baumschule Hug, Dielsdorf
• Baumgartner Grün AG, Dielsdorf & Rümlang
• Häfliger Brigitte, Niederhasli
• LP Copycenter AG, Dielsdorf
• Lüthi Katja & Rolf, Regensberg
• L3P Architekten, Regensberg
• Meier Bruno, Möbel-Innenausbau, Dielsdorf
• Migros Kulturprozent
• Verein Palliative Care Zürcher Unterland

Herzlich danken wir auch den vielen engagierten 
Mitgliedern, die mit ihren Beiträgen und mit ihrer 
freiwilligen Arbeit die Idee des Vereins unterstützen.


